
Pfauenstrauch
Caesalpinia pulcherrima
Fabaceae · Caesalpinia · Fabales · Magnoliopsida

ÜBER DIE PFLANZE
Strauch  oder  kleiner  Baum  von  bis  zu  3–5  Metern  Höhe;  doppelt  gefiederte  Blätter  mit  kleinen
Fiederblättchen;  Blüten  in  endständigen  Blütenständen,  leuchtend  rot,  orange  und  gelb;  verlängerte,
flache Hülsen mit harten Samen.

WIRKUNG
Abortifacient, anti-inflammatory, analgesic, antimicrobial, antiparasitic, antioxidant, astringent.

ANWENDUNG
Elephantiasis,  Hautkrankheiten,  Malaria,  Hydrocele,  rheumatische  Beschwerden,  Hautausschlag,
Lepra, Schmerzen im Bauchbereich, Zahnweh, Würmer, Blutungen, Fieber, Skrofulöse, Diabetes

ÜBERLIEFERTE HEILWIRKUNGEN
•  Verwendet  bei  Atemwegserkrankungen  (Husten,  Bronchitis),  Verdauungsbeschwerden  (Durchfall,
Ruhr), Fieber; entzündungshemmende, antivirale, antimikrobielle Wirkung; emmenagoge und abortive
Eigenschaften; spirituelle und rituelle Verwendungen in Reinigungs-, Schutz- und Wohlstandsritualen.

TRADITIONELLE CHINESISCHE MEDIZIN
Freitext:  Not  explicitly  mentioned  but  aligns  with  principles  of  cooling  energy  and  pungent
post-digestive effect.

AYURVEDA
Freitext:  Used for menstrual  cramps, skin complaints,  digestive issues,  fevers;  standardized doses for
dysentery and rheumatism.

ÜBERLIEFERTES WISSEN
Von afrikanischen Sklaven und indigenen indischen Bevölkerungsgruppen als Abortivmittel verwendet;
in  ayurvedischen  Texten  dokumentiert  (Kusumbha);  moderne  Forschung  bestätigt  traditionelle
Angaben.

KULTURELLE BEDEUTUNG
Spirituelle und rituelle Verwendungen in Reinigungs-, Schutz- und Wohlstandsritualen

ERKENNUNGSMERKMALE
Blüten in endständigen Blütenständen, verlängerte flache Hülsen mit harten Samen.

Die Angaben auf diesem Blatt geben überliefertes und dokumentiertes Wissen wieder. Sie sind keine Heilaussage und ersetzen keine ärztliche Beratung,
Diagnose oder Behandlung. Zu Wechselwirkungen mit Medikamenten ist der Katalog lückenhaft — im Zweifel bitte die Ärztin oder die Apotheke fragen.
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WUCHS
Shrub

HERKUNFT
Tropische Wälder Amerikas

VERWENDETE PFLANZENTEILE
• Blatt
• Wurzel
• Frucht
• Samen

ZUBEREITUNG
• Tee
• Tinktur
• Salbe

TROCKNUNG
Often dried or powdered

INHALTSSTOFFE
• Pulcherrimin
• cassane diterpenoids
• flavonoids (quercetin)
• tannins
• saponins

SICHERHEIT UND WECHSELWIRKUNGEN
GIFTIGKEIT
mittel

GIFTIGE TEILE
• Samen

GIFTIG FÜR
• children

VERGIFTUNGSZEICHEN
Die giftigen Blätter haben eine abführende und fiebersenkende Wirkung. Ihr Samen wird gebraucht für
Frauen, die Geburtswehen haben und die weiterarbeiten sollen.

GEGENANZEIGEN
Vorsicht geboten, insbesondere bei Kindern sowie schwangeren und stillenden Frauen.

WECHSELWIRKUNGEN
Zu Wechselwirkungen liegen uns hier keine Angaben vor. Das heißt nicht, dass es keine gibt. Wenn du
Medikamente nimmst, frag bitte deine Ärztin oder in der Apotheke nach.

QUELLEN
• Typ:  korpus ·  Datei:  wikipedia_de_all_maxi_2026-01.zim ·  Stand:  2026-01-15 ·  Titel:  Pfauenstrauch ·
Felder:  ['vergiftungssymptome']  ·  Korpus:  kiwix  ·  Erfasst:  2026-09-03T07:37:27  ·  Hinweis:  kiwix:
wikipedia_de_all_maxi_2026-01.zim  (Stand  2026-01-15),  Artikel  «Pfauenstrauch»  (gefunden  über
«Caesalpinia pulcherrima») · Sprache: de
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